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Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

MidnightSports Egnach – Start in die zweite Saison

Die guten Erfahrungen aus der Pilotsaison führten 
zum positiven Entscheid der Gemeinde Egnach, 
das Jugendprojekt MidnightSports Egnach er-
neut durchzuführen. Die Turnhalle Egnach steht 
ab dem 24. Oktober 2015 bis am 19. März 2016 
wieder jeden Samstag von 20 bis 23 Uhr für alle 
Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler 
bis 17 Jahre aus dem Einzugsgebiet der Volks-
schulgemeinde Egnach zum Sporttreiben und 
Zusammensein offen. Ziel dieses Projektes ist es, 
einen regelmässigen Treffpunkt für Jugendliche 
mit Sport und aktueller Musik zu schaffen.

Bewährte Zusammenarbeit und Unterstützung
MidnightSports Egnach wird in wertvoller 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Egnach, 
der Volksschulgemeinde Egnach, dem öku-
menischen Jugendtreff Egnach und IdéeSport 

realisiert. Als Projektpartner sind zudem die 
Kantonale Fachstelle für Kinder-, Jugend- 
und Familienfragen, die Stiftung Helvetia 
Thurgau, das Migros-Kulturprozent, die 
Rudolf und Ursula Streit-Stiftung und der Ta-
bakpräventionsfonds des Bundes mit dabei. 
Allen ist es ein Anliegen, den Jugendlichen aus 
dem Einzugsgebiet der Volksschulgemeinde 
Egnach einen Raum für sinnvolle Freizeit- 
beschäftigung am Samstagabend zu bieten. 

Spiele und Sportarten in der Halle
Sport ist bei MidnightSports die zentrale 
Aktivität des Abends. Es werden Fussball, 
Unihockey, Basketball oder Volleyball an-
geboten. Die Spiele werden in wechselnder 
Mannschaftszusammensetzung und ohne 
Schiedsrichter ausgetragen. Zusätzlich zu 

den klassischen Mannschaftssportarten wer-
den auch mädchenspezifische Aktivitäten 
wie zum Beispiel Tanzen, Badminton oder 
Ringturnen und vieles mehr angeboten. Am 
Tischtennis-Tisch, am «Töggelikasten» oder 
im Tanzbereich finden auch Nichtsportle-
rinnen und Nichtsportler ein Angebot. Das 
MidnightSports soll ein attraktiver sozialer 
und vor allem altersgerechter Treffpunkt 
sein. Die Grundregeln lauten dabei, Res-
pekt gegenüber den Mitmenschen, dem 
Material und sich selber zu zeigen, keinen Al-
kohol zu trinken und nicht zu rauchen. Am 
MidnightSports können alle Jugendlichen 
der Oberstufe bis 17 Jahre kostenlos und oh-
ne Anmeldung teilnehmen.

Brillante Hochglanzfotos
Einfach und sofort ab Digi-Kamera und Foto-Handy.

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele, der Erfolgs beschleuniger

Jetzt wieder zu haben:

Unsere Schoggi-Birnen.

Monika & Roland Kauderer
Olmishausen 18 · 9314 Steinebrunn · 071 470 01 23

Mi 13 – 19 Uhr und Sa 8 – 17 Uhr

Fortsetzung auf Seite 3
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Ronja 
 Räubertochter

MUSIKALISCHES 

THEATER FÜR KINDER AB  

5 JAHREN

Amriswil  
Pentorama

1. November 2015, 14 Uhr 
Tickets www.starticket.ch  

0900 325 325  
(1.19 CHF/Min. ab Festnetz) 

Infos www.kindermusicals.ch   

Presenting Partner Partner VeranstalterRegionale Partner

Massage-Praxis Chesini Judith
8590 Romanshorn / 079 388 73 51

Dipl. Berufsmasseurin

www.praxis-chesini.com

Autoviva AG
Kreuzlingerstrasse 30
8580 Amriswil
Tel. 071 414 03 30
www.autoviva.ch

Freie Fahrt durch Eis und Schnee 
mit Volkswagen

Der Check umfasst Kontrollen

Fragen Sie auch nach unseren  
attraktiven Zusatzpaketen.

Aktionslaufzeit vom 1. Oktober bis zum  
31. Dezember 2015.

• im Innenraum
• im Motorraum
• der Fahrzeug-Unterseite

• der Bereifung
• der Karosserie

Winter-Check 
für nur Fr. 49.–

Praxis Dr. med. Reto Kälin
Bahnhofstrasse 62, Neukirch

Herbstferien 
vom 29.10.15 – 15.11.15
Vertretung durch Dr. Urs Streckeisen, 
071 477 23 66 oder 0900 575 460
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V O L K S S C H U L G E M E I N D E  E G N A C H  
 

Zukunftskonferenz 

Dezentrale Schulstandorte Primar  

– wie weiter? 

 

Samstag, 28. November 2015,  

09.00 – 14.00 Uhr 

Mehrzweckhalle Rietzelg, Neukirch 

 

… Orientierung finden, die Richtung festlegen  

und gemeinsam die Segel setzen 

 
Eingeladen sind unsere Anspruchsgruppen: an der Zukunft 
der Volksschulgemeinde Egnach interessierte Einwohnerinnen 
und Einwohner, Vertreterinnen und Vertreter aus Interessen-
gruppen, Elternorganisationen und Politischer Gemeinde, 
Lehrpersonen und Schulleitungen. 
 
Mehr Informationen inkl. Anmeldeformular zur Veranstaltung 
finden Sie unter: www.schulenegnach.ch–Zukunftskonferenz. 
 
Bitte melden Sie sich bis am 18. November 2015 verbind-
lich an: mit dem online-Anmeldeformular oder per Email an  
irene.zumsteg@schulenegnach.ch 
 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung! 
 
AMRISWILERSTRASSE 4  9315 NEUK IRCH (EGNACH) 

TE LEFON  071 / 474 79 00 FAX  071 / 474 79 01 

 

Mit dem Loki erreichen 
Sie 2200 Haushalte in 
der Gemeinde Egnach.

Mehr Infos unter 
www.stroebele.ch/loki

Loki – macht am 

Samstagmorgen 

den Kaffee zum 

Genuss.
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Kirchgemeinden 

Evangelisch Egnach

Freitag, 23. Oktober
20.00 Uhr  Kinoabend im Kirchgemeinde-

haus. Film: «Wir kaufen einen 
Zoo». Der Film dauert ca. 2 
Stunden, es gibt eine Pause.  
Er eignet sich auch für  
Jugendliche ab ca. 12 Jahren.

Sonntag, 25.Oktober 
10.15 Uhr   Erntedanksonntag, Familien-

gottesdienst, Pfr. Gerrit Saamer, 
Orgelschüler und Geigenschüler 
spielen im Gottesdienst,  
anschl. Orgelbesichtigung  
und gemeinsames Mittagessen 
im KGH

  Fahrdienst: Dorli Scherrer,  
Tel. 071 477 11 82

Mittwoch, 28. Oktober 
16.50 Uhr  Kindergottesdienst,  

Mittwochsgruppe Neukirch,  
im Kirchgemeindehaus.

17.00 Uhr  Fiire mit de Chliine,  
Gottesdienst für Kinder von  
3 bis 5 Jahren und ihre Eltern,  
in der Kirche.

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Freitag, 23. Oktober
19.00 Uhr  Eucharistiefeier,  

Jahrzeit von Claudia Koch

Sonntag, 25. Oktober
9.15 Uhr  Eucharistiefeier
9.15 Uhr  «Chinderfiir» im  

KGH Winzelnberg

Jugendliche im Abendteam
Die MidnightSports-Abende werden von 
der Projektleiterin Vanessa Hofer geleitet. 
Unterstützung erhält sie von erwachsenen 
Seniorcoachs sowie von Oberstufenschü-
lerinnen und Oberstufenschülern (Junior-
coachs) aus der Region. Die Juniorcoachs 
haben die Aufgabe, einzelne Spielbereiche 
zu leiten, Musik aufzulegen, den Kiosk zu 
führen oder die jugendlichen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer zur Bewegung zu ani-
mieren. Somit übernehmen sie eine grosse 
Mitverantwortung im Projekt und sind erste 
Ansprechperson für die teilnehmenden Ju-
gendlichen. 

Einladung zum Startapéro am 24. Oktober 2015
Gerne laden wir Sie zu einem kleinen Apéro 
am 24. Oktober 2015 ab 20.00 Uhr im Fo-
yer des Primarschulhauses in Egnach ein, um 
mit Ihnen auf den Start der 2. Saison Mid-
nightSports Egnach 2015/16 anzustossen. 
Nach einer Ansprache durch die Gemeinde-
rätin Verena Marti sowie IdéeSport wechseln 
wir in die Turnhalle, um Ihnen live einen 
Einblick ins MidnightSports Egnach gewäh-
ren zu können.

Freiwillige Helfer/innen gesucht
Auch freiwillige Helferinnen und Helfer 
werden jeweils am Samstagabend im Ein-
satz stehen. Diese unterstützen und entlasten 
das Abendteam in allen Arbeitsbereichen. 
Ein Einsatz am Samstagabend dauert ca. 3 
Stunden. Bei Interesse melden Sie sich bei der  
Projektleiterin Vanessa Hofer unter vanes-
sa-hofer@hotmail.com.

IdéeSport
IdéeSport nutzt Sport als Mittel der Gewalt- 
und Suchtprävention, der Gesundheitsförde-
rung und der gesellschaftlichen Integration. 
Seit 1999 werden dazu in der ganzen Schweiz 
an über 160 Standorten jeden Samstagabend 
«MidnightSports»-Veranstaltungen für Ju- 
gendliche und am Sonntagnachmittag 
«OpenSunday»-Anlässe für Kinder angebo-
ten. Dazu kamen in den vergangenen Jahren 
die Programme «PowerPlay», «MiniMove» 
und «KickIt». Über 114’000 Kinder und 
Jugendliche profitieren jährlich von diesem 
Angebot. Ziel ist es, stabile und bewegungs-
orientierte Treffpunkte anzubieten, die von 
Kindern und Jugendlichen aktiv mitgestaltet 
werden.  

Marina Bellini,
Stiftung IdéeSport

Fortsetzung von Seite 1

Unsere Goll-Orgel feiert 50. Geburtstag
Am 2. Mai 1965, einem strahlenden Sonntag, 
wurde die neue Goll-Orgel in der evang. Kirche 
Neukirch eingeweiht. Gespielt wurde das neue 
Instrument vom Organisten Willy Hardmeyer, 
der von der Violonistin Margrit Aeschbach be-
gleitet wurde. Während 50 Jahren haben viele 
Organistinnen und Organisten auf der Orgel-
bank Platz genommen und auch für die Pfle-
ge der Orgel gesorgt, sodass sie heute so gut 
klingt wie am ersten Tag.

Mit zwei Anlässen will die Kirchgemeinde 
nun die alte Dame feiern; der erste ist beim 
Erntedank-Familiengottesdienst am 25. 
Oktober, 10.15 Uhr. Orgelschüler von Alex-
andre Jaques und Geigenschüler von Regula 
v. Toszeghi werden gemeinsam musizieren. 
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglich-
keit, die Orgel zu besichtigen.

Am Sonntag, 1. November, 17 Uhr, werden 
Daniel Stöckli und Alexandre Jaques ein Ju-
biläums-Konzert geben. Werke von J.S Bach, 
J.G. Walther, J. Rheinberger, Th. Dubois 
und H.R. Schneeberger werden zu hören 
sein.  

Evang. Kirchgemeinde Egnach
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Baugesuch 
Öffentliche Auflage 
23. Oktober 2015 bis 12. November 2015 
 

Bauherr: 
Migrol AG, Badenerstrasse 569, 8048 Zürich 
Grundeigentümer: 
Hansjörg & Anneliese Nussberger, Amriswilerstrasse 52 
9314 Steinebrunn 
Bauvorhaben: 
Reklameträger Migrol, Parz. Nr. 2257 
Amriswilerstrasse 52, 9314 Steinebrunn 
 

Die Pläne liegen bei der Bauverwaltung Egnach zur Einsicht auf. Einsprachen sind 
während der Auflagefrist schriftlich und begründet an die Baukommission Egnach, 9315 
Neukirch, zu richten. 
 

Neukirch-Egnach, 23. Oktober 2015 / Bauverwaltung 
 

Wir vermieten auf dem Areal der Thurella AG, Bahnhofstrasse 
2–5, Egnach, verschiedene Räumlichkeiten zur Verwendung 
als Lager/Werkstatt/Bastelraum/Büro sowie Abstellplätze 
zu günstigen Preisen. Bei Interesse erreichen Sie uns unter 
071 466 48 80 oder info@thurella.ch.

Thurella AG, Egnach
 

Altpapiersammlung 
 
Am 31. Oktober 2015 wird in 
unserer Gemeinde die Altpapier-
sammlung durch den Tennis-Club 
Egnach durchgeführt. 
 
Bitte deponieren Sie das Altpapier 
und den Karton separat mit 
Schnüren gebündelt bis 7:30 Uhr 
gut sichtbar an den Kehrichtsam-
melstellen. Verwenden Sie bitte 
keine Säcke und Einkaufstaschen. 
 
Nicht abgeholtes Papier bitte bis 
14.00 Uhr unter der Tel. 071 477 
22 33 melden. 
 

Die Gemeindeverwaltung 

Voranzeige

TRADITIONELLE 
METZGETE

29., 30. und 
31. Oktober 2015

Gesucht: Serviceaushilfe
Auf Ihren Besuch freut sich

B. Steinbrunner mit seinem Team.

Bahnhofstrasse 2, 9322 Egnach

1. Mannschaft siegt 3:0 beim 
Tabellenführer Frauenfeld 

Der FCNE schafft den Exploit und besiegt den bis dahin noch unge-
schlagenen Tabellenführer aus Frauenfeld mit 0:3. Die 1. Mannschaft 
kommt dank des Sieges in diesem 6-Punkte-Spiel bis auf 4 Punkte an 
den Tabellenführer heran.
 
Das Spiel begann mit einem Übergewicht der Frauenfelder. Bei der 
gefährlichsten Chance traf der heimische Stürmer glücklicherweise 
nur die Latte. Der FCNE kam nun besser ins Spiel und konnte sich 
ebenfalls gefährlich in Richtung Frauenfelder Tor spielen. Ein Eck-
ball von Rico Ziegler brachte die Führung für den FCNE: Eigentor 
der Frauenfelder, 0:1 für die Neukircher. Adriano Martino stocher-
te kurz vor der Pause das 0:2 ins gegnerische Tor. Danach pfiff der 
Schiedsrichter zur Pause, und die Spieler konnten sich einen war-
men Tee gönnen.

Die 2. Halbzeit ging mit einer kämpferischen, konzentrierten, zwei-
kampfstarken und mental guten Leistung weiter, und somit konn-
ten die Angriffe der bemühten Frauenfelder allesamt abgewehrt 
werden. Das Spiel fand vorwiegend im Mittelfeld statt. Nach einem 
Platzverweis gegen Frauenfeld, welcher mit einer direkt roten Kar-
te eher hart beurteilt wurde, fiel in der 82. Minute sogar noch das 
0:3 und somit die definitive Entscheidung in diesem Spiel. Douglas 
Rodrigues da Silva traf zum ersten Mal für das FCNE-Team. Nach 
etwas mehr als 90 Spielminuten pfiff der Unparteiische ab, und un-
ser Team nahm enorm wichtige 3 Punkte mit.

Das nächste und letzte Spiel der Hinrunde findet wieder auf der hei-
mischen Rietzelg statt. Am kommenden Samstag, 24.10.2015, um 
18.00 Uhr trifft unser Team auf den 8.-Platzierten FC Wängi und 
will mit einem weiteren Sieg einen erfolgreichen Abschluss zur Sai-
sonhälfte schaffen.  

Thomas Würth, FC Neukirch-Egnach 

Einladung zur Kinderfeier
Am Sonntag, 25. Oktober 2015, um 9.15 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Winzelnberg.

Arche Noah
Hast du auch schon die Geschichte über die Arche Noah gehört? 
Möchtest du einiges über die Arche Noah erfahren? 

Dann komm doch in die nächste Kinderfeier, da wirst du einiges 
über die Arche Noah erfahren, und du kannst deine eigene Arche 
Noah basteln. Wenn du Lust hast, darfst du dein Lieblingskuschel-
tier mitnehmen. Wir freuen uns auf dich.  

Die Leiterinnen der Kinderfeier

 

 

Öffentliche Planauflage 
Gestützt auf § 29 ff. des kantonalen Planungs- und 
Baugesetzes (PBG) und gemäss Beschluss des 
Gemeinderates Egnach vom 6. Oktober 2015, wird 
öffentlich aufgelegt: 
 

Zonenplanänderung 
Parz. Nr. 2413, Schilfweg, 9322 Egnach 

Auflageort Gemeindehaus 
 während den Büroöffnungszeiten: Bauverwaltung              

2. Obergeschoss, Bahnhofstr. 81, Neukirch-Egnach 

Auflagefrist 23. Oktober 2015 bis 12. November 2015 

Während der Auflagefrist kann jedermann, der durch die 
Pläne oder die dazugehörigen Vorschriften berührt ist und 
ein schutzwürdiges Interesse hat, schriftlich und begründet 
beim Gemeinderat Egnach, 9315 Neukirch-Egnach, 
Einsprache erheben. 
 
Neukirch-Egnach, 19. Oktober 2015    Gemeinderat Egnach 
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Aktivitäten 60 plus
Kunst- und Hausführung bei Würth in Ror-
schach.

Am Dienstag, 10. November, treffen wir 
uns um 13.25 Uhr beim Bahnhof Egnach.  
Wir fahren mit dem Zug nach Rorschach 
Hauptbahnhof. Dort  trennen uns nur ein 
paar Schritte vom imposanten Gebäude der  
Würth Group. Von Mitarbeitern werden 
wir durch das Gebäude geführt und erfah-
ren dabei viel Interessantes aus der Entste-
hungsgeschichte dieser Firma. Auch wird 
uns die Architektur nähergebracht. Wa-
rum entstand dieser Glaspalast gerade in 
Rorschach, was sind die Visionen? Kultur, 
Genuss, Dienstleistungen sind bei Würth 

grossgeschrieben. Lassen wir uns hinein-
führen in diese Welt und erleben anschlies- 
send einen Einblick in die momentane 
Kunstausstellung «Waldeslust». Im Bistro 
können wir uns vor der Heimkehr stärken. 
Wir freuen uns auf eine neugierige Teil- 
nehmerschar.

Bitte Billette selber lösen: Rorschach Haupt-
bahnhof retour. Die Führung kostet zwi-
schen Fr. 10.– und Fr. 12.– je nach Teil-
nehmerzahl. Anmeldung erforderlich bis 
Sonntag, 8. November, an D. Huber, 071 
477 26 54, dorishuber01@bluewin.ch.  

Doris Huber, Kommission für Altersfragen

Baubewilligungen

Bewilligt am 20. Oktober 2015

–  Abwasserverband Region Romanshorn, 
Friedrichshafnerstrasse 15, 8590 Romans- 
horn – Schaltschrankkabine für Regenbe-
cken Haslen, Haslen, 9322 Egnach

–  Garage Meier Egnach AG, Romanshor- 
nerstrasse 115, 9322 Egnach – Neue Rekla-
metafeln und Pylone, Romanshornerstras- 
se 115, 9322 Egnach

–  Kauderer Roland und Monika, Olmis-
hausen 18, 9314 Steinebrunn – Neubau 
Naturteich, Olmishausen 18, 9314 Steine-
brunn

–  Tanner Luzius, Siebeneichen 2, 9315 Win-
den – Anbau Remise und gedeckter Sitz-
platz, Siebeneichen 2a und 2, 9315 Winden

–  Scherrer Egon und Marta, Buch 13, 9322 
Egnach – Neubau gedeckter Sitzplatz, 
Buch 13, 9322 Egnach

–  Schwalm Heinrich, Arbonerstrasse 9a, 
9315 Neukirch – Anpassungen Umge-
bung und Garten, Arbonerstrasse 9a, 9315 
Neukirch

–  Fitnessloft 24 Steib und Kehl, Bahnhof-
strasse 5, 9322 Egnach – Umnutzung Ge-
werberäume inkl. bauliche Anpassungen, 
Bahnhofstrasse 5, 9322 Egnach  

Bauverwaltung Egnach

Gemeinde Egnach

Gemeindebibliothek Neukirch

Es kann sein, dass Sie in unserer Bibliothek die 
Zeit vergessen, Leute auf einen Schwatz tref-
fen oder sich behaglich in einem Buch verlie-
ren, zum Beispiel in :

–  Wolfsburg!, von Tom Grote; Die Revolu-
tion des Mondes, von Andrea Camilleri; 
Mörderischer Freitag, von Nicci French;

–  Der bessere Mensch, von Georg Hade-
rer; Hunkelers Geheimnis, von Hansjörg 
Schneider; Mauersegler, von Christian 
Poschenrieder;

–  Ein untadeliger Mann, von Jane Gardam; 
Good Morning Mr. Mandela, von Zelda la 
Grange; Starke Kinder – zu stark für Dro-
gen, von Hillenberg/Fries; und viele mehr. 

Öffnungszeiten
Montag 18.30–19.30 Uhr
Samstag 10.30–11.30 Uhr
1. und 3. Sonntag im  10.30–11.30 Uhr
Monat für Erwachsene

Regula Diem, Bibliothekarin

Gemeinde Egnach

Gemeinde Egnach

Erntedank und gemeinsames Mittagessen
Sonntag, 25. Oktober, 10.15 Uhr, evang. Kirche 
Neukirch

Mit einem Familiengottesdienst feiert die 
Kirchgemeinde das Erntedankfest. Musika-
lisch begleitet wird der Gottesdienst durch die 
Orgelschüler von Alexandre Jaques und durch 
das Jugendstreichorchester Junior Strings un-
ter der Leitung von Regula v. Toszeghi.  An-
lässlich des des 50-jährigen Bestehens unserer 
Orgel findet im Anschluss an den Gottes-
dienst eine geführte Orgelbesichtigung durch 
unseren Organisten Alexandre Jaques statt. 
Wie immer lädt die Kirchgemeinde zum ge-
meinsamen Mittagessen in das Kirchgemein-

dehaus ein. Für das Kuchenbuffet bittet die 
Kirchgemeinde um Kuchenspenden. Die Ku-
chen können vor dem Gottesdienst im Kirch-
gemeindehaus abgegeben werden. Herzlichen 
Dank.  

Evang. Kirchgemeinde Egnach

Leserbrief

Dank an die EVP-Wählerinnen 
und -Wähler 

Die Wahlleitung der EVP Thurgau dankt allen 
Wählerinnen und Wählern, die uns ihre Stimme 
abgaben. Der Wahlausgang entsprach nicht unse-
ren Erwartungen. Wir hofften, den Stimmenanteil 
zu halten. Andererseits sind wir erfreut, dass der 
Rechtsrutsch im Thurgau nicht allzu stark ausfiel. 
Wir werden weiterhin für die politische Mitte ein-
stehen, für gerechtes Handeln, nachhaltig Leben 
und Menschen würdigen.  

Martin Aebersold, Wahlleiter 
Regula Streckeisen, Kantonalpräsidentin
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53 Jugendliche im BeachCamp

Vom 2.–11. Oktober verbrachten 53 Jugendli-
che ab der 2. Oberstufe und junge Erwachsene 
auf einem Campingplatz in Spanien bei Cam-
brils an der Costa Dorada. 15 Teilnehmende aus 
Neukirch-Egnach liessen sich am Freitagnach-
mittag nach Neukirch an der Thur chauffieren. 
Von dort aus nahmen wir die lange Busreise 
nach Spanien in Angriff. Am anderen Morgen 
wurden wir zu einem Zmorge auf dem Cam-
ping-Restaurant eingeladen, danach nahmen 
wir unser Gruppenzelt mit der Campingküche 
in Beschlag, und schon bald konnten wir auch 
die Bungalows beziehen, in denen jeweils 3–5 
Personen zusammenlebten.

Ein BeachCamp-Tag sah etwa so aus: 
Nach einer kalten Nacht gab es jeweils um 
8.30 Uhr Frühstück auf unserem Gemein-
schaftsplatz vor dem Gruppenzelt. Mittler-
weile war auch die Sonne «aufgestanden» 
und begann die Luft sofort merklich auf-
zuwärmen. Das Geschirr wurde von allen 
selber im Bungalow abgewaschen. Danach 
traf man sich im Gruppenzelt für ein Mor-
genprogramm, welches immer mit ein paar 
Liedern begonnen wurde. Unter dem Titel 
«Love in Action» leitete uns das dreifache 
Liebesgebot zu Gott, den Mitmenschen 
und zu uns selbst durch die Woche. Am 
Mittag konnte man sich vom Buffet unse-
rer genialen Lagerküche bedienen oder ein-
fach etwas mit an den Strand nehmen. Der 
Nachmittag stand zur freien Verfügung, 

wobei es jeweils drei freiwillige Angebote 
gab: einen «bible talk», ein Sport- und ein 
Kreativangebot. Viele genossen aber auch 
einfach den Strand und das Meer bei den 
herrlich warmen Temperaturen. Auch das 
Beachvolley-Feld war fast ständig besetzt. 
Um 18.30 Uhr war der nächste gemeinsame 
Treffpunkt zum Abendessen beim Grup-
penzelt. Anschliessend gab es jeweils ein lus-
tiges oder spielerisches oder auch nochmal 
ein ernsthaftes Abendprogramm im Zelt. 
Um 23 Uhr war Bungalow-Time, also alle 
in ihren eigenen Bungalows. Einige redeten 
jeweils noch lange in die Nacht oder schau-
ten sich einen Film an. Es fanden jedoch alle 
den Weg ins Bett, sodass am Morgen wieder 
alle rechtzeitig wach waren. 

Am Montag und am Donnerstag gab es je 
einen Ausflug zum PortAventura, einem 
Freizeitpark ähnlich dem Europapark, bzw. 
nach Barcelona. Hier besuchten einige das 
Barça-Stadion Nuo Camp, andere gingen 
shoppen oder schauten sich möglichst viel 
von der Stadt an. 

Das erste BeachCamp der Evang. Kirchge-
meinden Neukirch a.d. Thur, Neukirch-Eg-
nach und Schönholzerswilen war ein voller 
Erfolg und wird voraussichtlich im Oktober 
2017 wiederholt.  

Evang. Kirchgemeinde Egnach

Helfen bei einem 
Herznotfall 

Der Samariterverein Neukirch-Egnach bietet 
einen Grundkurs Herz-Kreislauf-Wiederbele-
bung mit Automatischem Externen Defibrilla-
tor an.

Wird nach einem Herzstillstand nicht sofort 
Erste Hilfe geleistet, sinken die Überleben-
schancen sehr schnell. Laien können mit Er-
folg die Herz-Kreislauf-Wiederbelebung und 
die Laien-Früh-Defibrillation in die Wege 
leiten, bis der Patient in professionelle Hän-
de kommt. Besuchen Sie unseren Grund-
kurs. Zum Kursinhalt gehören Symptome 
erkennen, Massnahmen und Erste Hilfe 
leisten bei einem Herznotfall. Die Technik 
der Herz-Kreislauf-Wiederbelebung und 
die Anwendung des AED-Gerätes (Defi-
brillator) können Sie anwenden. Der Kurs 
findet am Dienstag, 10. November, und am 
Mittwoch, 11. November 2015, von jeweils 
19.00–22.00 Uhr statt. Am Mittwoch sind 
auch alle eingeladen, die ihre Kenntnisse 
wieder auffrischen möchten. Der Kurs findet 
in der Mehrzweckhalle Rietzelg, Neukirch, 
im Schulungsraum, statt. Die Kosten betra-
gen für den Grundkurs Fr. 180.– und für den 
Repe-Kurs Fr. 120.–.
Interessierte melden sich bitte unter info@
samariter-neukirch.ch oder bei Silvia Fluck, 
Tel. 071 477 29 25.  

Samariterverein Neukirch-Egnach

Igel-News
So können Sie Igeln jetzt helfen!
In einer ruhigen Ecke im Garten ein Pa-
lett (evtl. ein halbes) auf den Boden legen. 
Darauf kommt alles, was man jetzt im 
Garten an Stauden, Ästen und Laub ab-
räumt. Mit der Zeit tummeln sich dort 
Insekten und deren Larven. So hat der Igel 
oben ein Restaurant und unter dem Palett 
einen guten Winterplatz.  

IZK Igelzentrum Kreuzlingen, 
079 789 74 46
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Filmprogramm 

Der Staat gegen Fritz Bauer – 
Gerechtigkeit gegen alle Widerstände

Freitag, 23. Oktober, und Samstag, 31. Oktober, 
jeweils um 20.15 Uhr; von Lars Kraume, mit Burghart 
Klaussner, Ronald Zehrfeld
Deutschland 2015 | Deutsch | ab 12 Jahren | 105 Min.

Everest – der gefährlichste Ort der Welt

Samstag, 24. Oktober, um 20.15 Uhr; von Baltasar 
Kormákur, mit Jason Clarke, Josh Brolin, Keira Knightley, 
Jake Gyllenhaal
Italien 2015 | Deutsch | ab 14 Jahren | 118 Min.

10 Milliarden – wie werden wir alle satt

Dienstag, 27. Oktober, und Mittwoch, 4. November, 
jeweils um 20.15 Uhr; von Valentin Thurn
Dokumentation | Schweiz 2015 | Deutsch und diverse 
Sprachen mit d-Untertiteln | keine Altersbeschränkung |  
107 Min.

Ich und Kaminski – der Biograf und sein Opfer

Mittwoch, 28. Oktober, um 20.15 Uhr; von Wolfgang 
Becker, mit Daniel Brühl und Jesper Christensen
Deutschland 2014 | Deutsch | ab 12 Jahren | 123 Min.

Schellen-Ursli – der Schweizer 
Bilderbuchklassiker kommt ins Kino!

Donnerstag, 29. Oktober, um 20.15 Uhr, Sonntag, 1. 
November, um 15.00 Uhr und Sonntag, 8. November, 
um 17.30 Uhr; von Xavier Koller, mit Jonas Hartmann, 
Marcus Signer, Tonia Maria Zindel, Leonardo Nigro
Schweiz 2015 | ab 6 (8) Jahren | 100 Min.

45 Years – die Komplexität der Liebe 

Freitag, 30. Oktober, um 20.15 Uhr; von Andrew  
Haigh, mit Charlotte Rampling und Tom Courtenay
Grossbritannien 2015 | Originalversion, d/f-Untertitel | ab 
16 Jahren | 94 Min.

Der Besuch –  … der alten Dame

Dienstag, 3. November, um 15.00 Uhr; von Bernhard 
Wicki, mit Ingrid Bergman und Anthony Quinn. Ein 
KKK-Nachmittag zu Ingrid Bergmans 100. Geburtstag, 
Kino-Kaffee-Kuchen für Fr. 20.– / Mitglieder Fr. 18.–.
USA 1964 | Deutsch | 100 Min.

Demnächst im Kino Roxy

Dürrenmatt – der Kinofilm, eine Liebesgeschichte
Dienstag, 3. November, und Mittwoch, 11. November, 
jeweils um 20.15 Uhr

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Herbstneuheiten in der Bibliothek
Auch in diesem Jahr sind Sie herzlich zum 
Bücherabend in der Bibliothek Romanshorn 
eingeladen. Am Mittwoch, 28. Oktober 2015, 
um 19.30 Uhr stellt Ihnen das Bibliotheks-
team eine Auswahl aktueller Herbstneuheiten 
vor. Anschliessend besteht die Möglichkeit, 

die Bücher auszuleihen und bei einem Apéro 
den Abend gemütlich ausklingen zu lassen. 
Der Vorstand und das Team der Bibliothek 
freuen sich auf viele Besucherinnen und Besu-
cher.  

Gemeindebibliothek Romanshorn

Gemeinde Egnach

Gemeinde Egnach

Egnacher des Jahres
Unser/mein Vorschlag zur Anmeldung als Egnacher des Jahres:

Vorname/Name 

Adresse 

PLZ/Ort 

Geburtsdatum 
 

Begründungen für die Wahl zum Egnacher des Jahres

Bitte bis 31. Oktober 2015 einsenden an: Kulturkommission Egnach, Bahnhofstrasse 81,  
9315 Neukirch, E-Mail: chandra.meili@egnach.ch

Leserbrief

Schulbehördenwahl –  
Rückzug Kandidatur Markus Aeschlimann 

Am vergangenen Sonntag hat Sabrina Wolff-Etter 
die Wahl in die Schulbehörde im ersten Wahlgang 
glanzvoll geschafft. Ich gratuliere ihr zu diesem 
Resultat und wünsche ihr bei der Ausübung der 
anspruchsvollen Aufgabe die notwendige Kraft 
und Energie.

Die Ergebnisse des ersten Wahlganges für die 
Schulbehörde der Volksschule Egnach liegen vor. 
Ich respektiere das klare und eindeutige Wahl- 
ergebnis.

Für den zweiten Wahlgang vom 8. November für 
den verbleibenden Sitz der Schulbehörde stelle 
ich mich nicht mehr zur Verfügung. Unterstützen 
Sie dafür am 8. November  Pius Wirth  an der Ur-
ne. Sein kompetentes Engagement gilt der gan-
zen Volksschulgemeinde Egnach.

An dieser Stelle danke ich allen Egnacherinnen 
und Egnacher für das mir entgegengebrachte 
Vertrauen und für die Unterstützung während der 
vergangenen Wochen.  

Markus Aeschlimann
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Übergabe von 4511 Unterschriften für  
«Schwimmen im Winter» in der Region Oberthurgau

Am vergangenen Donnerstag nahm Stephan 
Tobler, der Präsident der Regionalpla-
nungsgruppe Oberthurgau (RPO), in der alle 
Städte und Gemeinden der Region zusam-
mengeschlossen sind, zahlreiche Unterschriften- 
bögen mit insgesamt 4511 Unterschriften der 
IG Winterwasser entgegen. 

Die breit abgestützte Interessengemeinschaft 
(IG) mit Vertretern aus Vereinen und der 
Wirtschaft unter Federführung des Ehren-
präsidenten des SC Romanshorn Hanspe-
ter Gross, verfolgt den Wunsch nach einer 
Schwimmmöglichkeit im Winter in der 
Region. Konkret soll das 25-Meter-Becken 
des Schwimmbades Romanshorn während 
der kalten Jahreszeit mit einer mobilen Trag-
lufthalle überdeckt werden, und dies für die 
nächsten 15 Jahre. 4511 Personen haben mit 
ihrer Unterschrift diesen Wunsch unter-
stützt, und es kommen laufend noch mehr 
dazu. Das spiegelt ein grosses Bedürfnis im 
Oberthurgau! Die Signale der Politik sind 
ebenfalls sehr positiv. 
Bei der Unterschriftenübergabe im Seebad 
Romanshorn war neben Tobler und Gross 
auch die zuständige Stadträtin von Roman-
shorn, Frau Aliye Gül, anwesend. Die Erwar-
tung ist, dass die Städte und Gemeinden der 
RPO gemeinsam einen Teil der Investitions- 
und Betriebskosten des Winter-Hallenbades 
übernehmen – ähnlich dem Finanzierungs-
modell beim Eissportzentrum Oberthurgau 
(EZO). Abgesehen von Horn und Roggwil 

haben die zuständigen Stadt- und Gemein-
deräte bereits entschieden, entsprechende 
Beiträge ins Budget aufzunehmen, sagte 
Tobler. Pro Einwohner und Jahr sind es 2 
Franken beziehungsweise 3 Franken im Fall 
der Standortgemeinde Romanshorn, womit 
etwa die Hälfte der Betriebskosten von et-
wa 215’000 Franken abgedeckt wären. Die 
Hafenstadt will ausserdem einen Drittel der 
Nettoinvestitionskosten von 600’000 Fran-
ken übernehmen und den entsprechenden 
Beitrag nachträglich ins Budget aufneh-
men, sagte die zuständige Stadträtin Aliye 
Gül. «Wir können uns dem Wunsch der 
Bevölkerung nach einem Hallenbad nicht 
verschliessen!» Die Behörde habe die Finan-
zierungszusage aber nur unter der Bedin-
gung gegeben, dass ein Vorprojekt vorliegt, 
die tatsächlichen Kosten von den bisher 
kommunizierten Zahlen nicht abweichen, 
die Amortisation der Investition über die 
Betriebskosten abgedeckt ist, auch die ande-
ren zwei Städte im Oberthurgau mitziehen 
und auch die öffentliche Nutzung der Trag-
lufthalle sichergestellt ist. Hanspeter Gross 
sagte: «Wir sind mehr als zufrieden mit dem 
starken Zuspruch der Bevölkerung, und dies 
ohne Standaktionen. Besonders freut uns die 
Entwicklung in den Gemeinden der RPO 
und speziell der Zuspruch von Romans- 
horn». Bei der Durchsicht der Unterschrif-
ten ist die sehr breite Abstützung der Insti-
tutionen von Sportvereinen, Breiten- oder 
Altersschwimmgruppen, Kursteilnehmern, 

Schulen bis zu Musikvereinen für die IG ein 
sehr starkes Zeichen. Dazu möchte sich die 
IG nochmals bei allen Beteiligten herzlich 
bedanken. Laut Gross werde das Vorprojekt 
inklusive technischem Bericht bereits Ende 
Monat vorliegen. Nachher möchte die IG 
dieses Vorprojekt mit den technischen Lö-
sungen, den Investitionen und den Betriebs-
kosten der RPO, den Gemeinden und der 
Öffentlichkeit vorstellen.
Es stehe ausser Frage, dass diese Traglufthal-
le auch der Bevölkerung und den Schulen 
offenstehen müsse. Diverse Schulen haben 
schon verbindlich zugesagt, das Schwim-
mangebot im Winter zu nutzen. Einige 
Antworten sind noch in Bearbeitung mit der 
Hoffnung, dass vor allem die Schulen in der 
Kernzone dieses wirtschaftlich interessante 
Angebot mit möglicher Unterstützung von 
Fachpersonen auch nutzen.
Ein weiterer Schritt ist die Definition der 
Trägerschaft der Traglufthalle. Möglich ist 
gemäss Gross ein Verein, eine Stiftung oder 
eine Genossenschaft. Somit können auch die 
Bedürfnisse der Gemeinden, Schulen und 
Institutionen in den Betrieb einfliessen. Op-
timalerweise sollte die Traglufthalle bereits 
im Winter 2016 erstmals montiert und ge-
nutzt werden können, um die Bedarfslücken 
aufgrund des definitiven Abrisses des Hallen- 
bades Münsterlingen für Schulen, Kurse, Ver-
eine und die Öffentlichkeit zu schliessen.  

IG Winterwasser Oberthurgau

Soziallager
Der erste Treffpunkt des Arbeitslagers war um 
6.45 Uhr in der Frühe am Bahnhof Egnach. 
Wir bestiegen den nächsten Zug, der in den 
Bahnhof einfuhr, dessen Gleise uns in Richtung 
Rorschach führten. Unsere Weiterreise ging mit 
dem Regio Express nach Sargans und dann mit 
dem Bus zum Lagerhaus. Nach der Ankunft 
bezogen wir schnell die Zimmer. Gleich darauf 
ging es zur Arbeit. In verschiedenen Arbeits-
gruppen vollzogen wir Arbeiten, wie den Wald 
aufräumen, Weiden entwalden oder überschüs-
siges Holz verbrennen. Als es 17.00 Uhr wurde, 

gingen wir zurück ins Lagerhaus zum Abend- 
essen. Nach dem Essen hatten wir Zeit, über die 
wir selber verfügen konnten. Um halb 11 war 
Nachtruhe. Die nächsten Tage folgten wir dem 
gleichen Tagesablauf, aber das Abendprogramm 
änderte sich. Wir hatten jeden Abend die Gele-
genheit, an einem Programm teilzunehmen. 
Am Dienstagabend gab es ein kleines «Tschüt- 
eliturnier», und nebenbei lief noch ein Film. 
Als auch der dritte Tag geschafft war, hatten wir 
am Abend die Möglichkeit, an einem Billard-
turnier zu spielen, und auch hier lief wieder ne-

benbei ein Film. Den Donnerstag starteten wir 
wieder um 6.30 Uhr mit dem Frühstück und 
begaben uns erneut zur Arbeit aufs Feld. Weil 
wir die letzten Tage immer speditiv gearbeitet 
hatten, haben die Lehrer uns eine Stunde Arbeit 
erlassen. Das hat uns sehr gefreut, weil wir von 
der ungewohnten Arbeit sehr müde wurden. 
Nun blicken wir auf ein strenges, aber tolles und 
amüsantes Lager zurück, das uns noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.  

Désirée Holenstein
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Leserbrief

Herzlichen Dank

Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
Herzlichen Dank für Ihre Stimme und das mir ent-
gegengebrachte Vertrauen. Über die Wahl in die 
Schulbehörde freue ich mich riesig und trete die-
se verantwortungsvolle Aufgabe im November mit 
grosser Motivation an.

Die Bildung und das Wohlergehen unserer Kinder 
liegen mir sehr am Herzen. Deshalb kann ich Ih-
nen versichern, dass ich mich nach bestem Wis-
sen und Gewissen für die Volksschulgemeinde 
Egnach einsetzen werde. 

Mit Spannung schaue ich dem zweiten Wahlgang 
entgegen und freue mich auf die Zusammen- 
arbeit mit der bestehenden Behörde und dem 
zweiten neuen Behördenmitglied.  

Sabrina Wolff-Etter

Trari Trara, der  
Kasperli ist da …

Auch in diesem Jahr kommt uns wieder der Kas-
perli mit seinen Freunden besuchen. 

Am 7. November ist es so weit, und wir dür-
fen im evangelischen Kirchgemeindehaus 
wieder bei den spannenden  Geschichten 
vom Kasperli mitfiebern. Vieles Neues und 
Spannendes hat uns Kasperli Ruggelimutz zu 
berichten und freut sich ungemein auf viele 
strahlende Kinderaugen. Auch du bist mit all 
deinen Freunden herzlich dazu eingeladen. 

Die erste Vorstellung findet um 14.00 Uhr 
statt, Türöffnung 15 Minuten vorher, die 
zweite startet um 15.00 Uhr. Da die Billette 
an der Tageskasse limitiert sind, bitten wir 
euch, den Vorverkauf bei Blumen Gschwend 
vom 2.–6. November zu nutzen.  Im Ein-
tritt vom Fr. 6.– ist ein Sirup für die Kinder 
enthalten. Die Geschichten vom Kasperli 
sind für Kinder ab 3 Jahren geeignet. Unter 
5-jährige Kinder müssen in Begleitung eines 
Erwachsenen erscheinen. 

Auch die Kaffeestube ist ab 13.45 Uhr geöff-
net und lädt alle ein, es sich bei Kaffee und 
Kuchen gemütlich zu machen.  

Euer Egni-Treff

Licht in dunkler Zeit

Herzliche Einladung zum Chorprojekt mit  
Advents- und Weihnachtsmusik.

Wir proben im evangelischen Kirchgemeinde-
haus in Neukirch jeweils von 20.15–21.45 Uhr 
an folgenden Montagabenden: 26. Oktober, 
2., 9., 16., 23., 30. November und 7. Dezem-
ber. Am Samstag, 12. Dezember gibt es nach 

Bedarf eine Zusatzprobe (9–12 Uhr). Die Auf-
führung  findet am 3. Advent (13. Dezember) 
im Gottesdienst in der evangelischen Kirche in 
Neukirch statt. Beginn um 9.45 Uhr. Wir freu-
en uns sehr auf zusätzliche Sängerinnen und 
Sänger.  

Evangelischer Kirchenchor Egnach 
und sein Leiter Theo Stähli

Schellen-Ursli – der Schweizer  
Bilderbuchklassiker kommt ins Kino!

Mittwoch, 21. Oktober, um 15 Uhr, Donners-
tag, 29. Oktober, um 20.15 Uhr, Sonntag, 1. 
November, um 15 Uhr, Sonntag, 8. November, 
um 17.30 Uhr; von Xavier Koller, mit Jonas Hart-
mann, Marcus Signer, Tonia Maria Zindel, Leo- 
nardo Nigro | Schweiz 2015 | ab 6 (8) Jahren | 
100 Min.

Spätsommer im idyllischen Unterengadin: Urs-
li hilft seinen Eltern bei der harten Arbeit auf 
der Alp. Ihn verbindet eine tiefe Freundschaft 
zu der gleichaltrigen Seraina, die mit ihren El-

tern ebenfalls im nahe gelegenen Maiensäss 
übersommert. Als bei der Alpabfahrt ein Teil 
der Ernte verloren geht, muss sich Urslis Familie 
beim wohlhabenden Ladenbesitzer des Dorfes 
verschulden. Für Ursli bricht eine Welt zusam-
men, denn er soll sein Zicklein Zila dem reichen 
Krämerssohn Roman abgeben. Als er für den 
Chalanda-Marz-Umzug auch noch die kleinste 
Glocke erhält, stürzt er sich in ein kühnes Aben-
teuer, um die grosse Glocke aus dem eisigen 
Maiensäss zu holen.  

Kino Roxy, Andrea Röst

Aus der Schulbehörde
Volksschulgemeinde Egnach mit ausgegliche-
nem Budget.

Das Budget 2016 rechnet bei einem Auf-
wand von 10’890’000 Franken und einem 
Ertrag von 10’910’200 Franken mit einem 
Gewinn von 20’200 Franken. Der Steuerfuss 
bleibt unverändert bei 100%.

Die Investitionsrechnung 2016 sieht Aus- 
gaben von insgesamt 8,45 Mio. Franken 
vor. Der Grossteil der Investitionen (7,4 
Mio. Franken) wird für den Neubau Se-
kundarschulhaus verwendet. Der restli-
che Betrag beinhaltet Investitionen in die 
Standorte Egnach (Kindergarten und Pau-
senplatz Primarschule) und Neukirch.

Die Finanzplanung 2017–2020 zeigt auf, 
dass die laufenden Bauvorhaben bei gleich-
bleibendem Steuerfuss gut finanziert werden 
können. Der Finanzplan zeigt jedoch auch 
auf, dass die Volkschulgemeinde ab 2018 ei-
nen Verlust schreibt. Die Verluste werden in 
den folgenden Jahren über das Eigenkapital 
finanziert. Dieses beträgt per 1.1.2020 2,613 
Mio. Franken.

Die Schulbehörde ist überzeugt, Ihnen ein 
ausgeglichenes Budget 2016 vorzulegen, und 
freut sich, Sie an der Budgetversammlung 
vom Donnerstag, 10. Dezember 2015, in der 
Rietzelghalle  begrüssen zu dürfen.  

Volksschulgemeinde Egnach
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Ersatzwahl Schulbehörde –  
zweiter Wahlgang 

Gewählt im ersten Wahlgang ist Sabrina 
Wolff-Etter mit 978 Stimmen. Das absolute 
Mehr lag bei 726 Stimmen. Der zweite Wahl-
gang findet am 8. November 2015 statt.

Das absolute Mehr nicht erreicht und damit 
nicht gewählt sind: Thomas Kreis (677), Pius 
Wirth (665) und Markus Aeschlimann (525).

Zweiter Wahlgang
Für den zweiten Wahlgang vom 8. Novem-
ber 2015 wird ein leerer Wahlzettel ohne 

Namensliste verschickt. Massgebend ist das 
relative Mehr, d.h. diejenige Person, die am 
meisten Stimmen auf sich vereinigt, ist ge-
wählt. Wie im ersten Wahlgang wählbar sind 
alle stimmberechtigten Personen.

Die Schulbehörde freut sich, mit Sabrina 
Wolff-Etter zusammenzuarbeiten, und ist 
gespannt auf das Resultat des zweiten Wahl-
gangs.  

Volksschulgemeinde Egnach

Wir gratulieren

Am Donnerstag, 22. Oktober 2015, 
feierte Sophie Hungerbühler-Schmid 
aus Neukirch-Egnach ihren 93. Ge-
burtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.  

Gemeinderat Egnach

Gemeinde Egnach

Ständeratswahlen für die Amtsperiode 2015–2019
So hat Egnach gewählt:

Gemeinde Egnach

Gemeindekanzlei Egnach

Stimmberechtigte 3118  =  100%

Eingegangene Stimmrechtsausweise 1749

Eingegangene Wahlzettel 1684  =  54,01% (Stimmbeteiligung)

abzüglich leere Wahlzettel 17

abzüglich ungültige Wahlzettel 20

Gültige Wahlzettel 1647

Mögliche Stimmen 
(gültige Wahlzettel x Sitze)

3294

Stimmen haben erhalten
1 Eberle Roland, SVP (bisher) 1108

2 Häberli Brigitte, CVP (bisher) 1217

3 Somm Klemenz, glp 555

999 Vereinzelte 133

+ leere Zeilen 241

+ ungültige Stimmen 40

Total 3294

Erste Konzertreihe «Sinfonie in Bildern»  
des EMOTION wind orchestra

Das anspruchsvolle Programm mit der Symph-
ony No. 1 «The Lord of the Rings» und weiteren 
Werken für sinfonisches Blasorchester wird 
an drei Konzertabenden in Amriswil, Widnau 
und Wil aufgeführt. Das ambitionierte Orches-
ter setzt sich aus 70 Musikern aus der ganzen 
Ostschweiz und dem angrenzenden Boden-
seeraum zusammen und steht unter der Lei-
tung von Helmut Hubov.

Anlässlich des «Jahrs der Klarinette» wird 
unter anderem das «Concerto for Clarinet» 
von Stéphane Kregar vom Solisten Benjamin 
Zwick aufgeführt. Das Hauptwerk der Kon-

zertabende ist die hymnische Symphony No. 
1 «The Lord of the Rings». Der Besucher wird 
dabei mit Bildern auf Grossleinwand mit auf 
die Reise in den Kampf und auf die Suche 
nach dem Ring mitgenommen. Die Projek- 
tion wurde in Zusammenarbeit mit dem 
Mittelerde-Experten Bernd Greisinger und 
dem Profifotografen Andreas Butz realisiert 
und lässt Bilder und Musik zu einem audio-
visuellen Gesamtkunstwerk verschmelzen. 

Vorverkauf unter www. sinfonie-in-bildern.ch
Die Debut-Konzertreihe des EMOTION 
wind orchestra, die mit der Symphony No. 1 

von Johan de Meij ganz im Zeichen von «The 
Lord of the Rings» steht, wird am Sonntag, 
25. Oktober, um 17.00 Uhr in der evange-
lischen Kirche Amriswil, beziehungsweise 
am Samstag, 31. Oktober, um 20.00 Uhr im 
Widebaumsaal Widnau und am Sonntag, 
8. November, um 17.00 Uhr in der Tonhal-
le Wil aufgeführt. Für die Konzerte ist der 
Vorverkauf auf der Website des EMOTION 
wind orchestra unter www.sinfonie-in-bil-
dern.ch bereits angelaufen. Eine Stunde vor 
Konzertbeginn öffnen zudem die Abend- 
kassen.  

Adrian Ammon
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Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten für Kinder und Er-
wachsene: Samstag, 10.30–11.30 Uhr, sowie Montag, 
18.30–19.30 Uhr. Nur für Erwachsene: 1. und 3. Sonntag im 
Monat, 10.30–11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr, und Samstag, 9.30–11.30 
Uhr, Mobile 076 220 14 40.

Spiel und Jass macht Spass! Freitag, 23. Oktober, 14.00 – 
17.00 Uhr: Wir treffen uns zum Spielnachmittag im Alters-
wohnheim Neukirch.

Schützengesellschaft Egnach-Romanshorn: Samstag, 
24. Oktober, 10.00–11.00 Uhr: Käseschiessen Training, Eg-
nach-Romanshorn. Regionale Schiessanlage Almensberg.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Sonntag, 25. 
Oktober: Fuchsjagd-Finish. Besammlung Unteregg, Bi-
schofszell. Verschiebedaten: 8. und 22. November.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Montag, 26. 
Oktober, 20.00 Uhr: Herbstversammlung. Pizzeria Rossini, 
Neukirch.

Kommission für Integration: Montag, 26. Oktober, 19.00 
Uhr: Vortrag «Mein Heimatland – Tibet», Referat  von Jayamg 
Yarebuta. Wir freuen uns, alle interessierten Egnacherin-
nen und Egnacher zum Referat einzuladen. Schulungsraum 
Mehrzweckhalle.

Samariterverein Neukirch-Egnach: Dienstag, 27. Okto-
ber, 20.00 Uhr: Vereinsübung «Alles à jour». In der Rietzelg.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Samstag, 31. 
Oktober, 9.00 Uhr: Übungsplatz aufräumen.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Sonntag, 1. 
November: Herbstprüfung. Organisiert vom RV Amriswil. 
Verschiebedatum: 8. November.

50 Jahre Orgeljubiläum: Sonntag, 1. November, 17.00 Uhr: 
Orgelkonzert, ref. Kirche Neukirch-Egnach. Daniel Stöck-
li (Violine und Orgel) und Alexandre Jaques (Orgel) spielen 
Werke von Rheinberger, Walther, Bach, Schneeberger und 
Dubois.

HEV Sektion Romanshorn: Montag, 2. November, 18.30 
Uhr: HEV Stamm/Höck. Restaurant Landhaus, Kreuzlinger-
strasse 1, 8590 Romanshorn.

23. Oktober bis 2. November 2015

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Herausgeber
Gemeinde Egnach

Erscheinen
Jeden Freitag

Redaktion und Verlag
Gemeindeverwaltung Egnach, Bahnhofstrasse 81
9315 Neukirch-Egnach, Telefon 071 474 77 66
loki@egnach.ch

Entgegennahme von Inseraten
bis Dienstag, 9.00 Uhr, Todesanzeigen bis  
Mittwoch, 10.00 Uhr
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50
Fax 071 466 70 51, info@stroebele.ch
www.stroebele.ch/loki

Abonnentenservice
Jahresabonnement gedruckt: Fr. 100.–
Jahresabonnement digital: Fr. 30.–
Telefon 071 474 77 66

Layout und Druck
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn

Impressum

Zu vermieten

Gesucht

Kleinanzeigen Marktplatz

Schöne 4½-Zimmer-Wohnung in Steinebrunn 
zu vermieten. 102 m², grosser Balkon, Hoch-
parterre. Miete inkl. NK Fr. 1350.–, Garage 
Fr. 100.–. Per 1. Dezember oder nach Ver-
einbarung. 071 951 49 51

«Putzfee» für EFH gesucht.
Mobile 078 741 40 16

Leserbrief

Schulbehördenwahl:  
Pius Wirth tritt nochmals an

Am vergangenen Sonntag wurde Sabrina 
Wolff-Etter ehrenvoll in die Schulbehörde ge-
wählt. Dazu gratuliere ich ihr herzlich und wün-
sche ihr viel Erfolg in ihrem neuen Amt.
Mit dem zweitbesten Resultat der Nichtgewähl-
ten trete ich beim zweiten Wahlgang am 8. No-
vember 2015 nochmals an und bin nach wie vor 
gerne bereit, Verantwortung in der Schulbehörde 
zu übernehmen.
Ich freue mich auf den zweiten Wahlgang und 
danke Ihnen schon heute, wenn Sie meinen Na-
men auf Ihren Stimmzettel schreiben.  

Pius Wirth

Wir machen den Wald zum Kindergarten 

Die Kindergärtler vom Kindergarten «Pino- 
cchio» in Steinebrunn gehen seit Mitte Sep-
tember jeden Mittwochmorgen in den Wald. 
Bei jedem Wetter geht es darum, am «Lernort 
Wald» die Natur zu erleben, zu entdecken, zu 
erforschen und zu verstehen. 

Die Natur in ihrer Vielfalt kennenzulernen 
und zu erleben unterstützt die gesunde seeli-
sche Entwicklung der Kinder und fördert die 
Bereiche Bewegung, Wahrnehmung, Sprache 
(Wortschatz, Sachwissen), selbstwirksames 
Spiel, Kreativität und dem achtsamen Um-
gang mit der Natur und andern Menschen. 
Im Jahreswechsel mitzuerleben, wie sich der 
Wald und damit die Lebensbedingungen der 
Tiere und Pflanzen ständig wandeln, bildet 
für die Kinder eine grundlegende Basis für 
das spätere Verständnis weitreichender Zu-

sammenhänge. Die Waldmorgen werden von 
Kindergartenritualen wie Liedern, Abläufen 
und Regeln sowie dem gemeinsamen Znüni 
strukturiert. Neben dem freien Spiel bietet 
die Kindergärtnerin in Zusammenarbeit mit 
der Klassenassistenz verschiedene Aktivitäten 
und der Jahreszeit angepassten Geschichten, 
Spiele und Lernsituationen an.
Wir danken allen Beteiligten für die Mithil-
fe und Unterstützung zur Realisierung des 
Projektes «Waldmorgen im Kindergarten». 
Unser Dank geht vor allem an die Eltern für 
die Mithilfe beim Waldsofa-Bau und die 
Waldbesitzer (Leo Sager, Steinebrunn, Phi-
lipp Züllig, Neukirch, Ernst Straub, Steine-
brunn), die uns freundlicherweise ihr Wald-
stück zur Verfügung gestellt haben.  

Volksschulgemeinde Egnach

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr. 4.– 
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Winter -Eröffnung: 
Samstag, 31. Oktober, 8–17 Uhr
Sonntag, 1. November, 11–17 Uhr 

Gerne zeigen wir Ihnen unsere neu eingetroffenen 
Winter-Highlights! Textilien, Skis, Helme, Brillen etc.

11% + 5% Winter -Eröffnungsrabatt 
auf alles
(ausgenommen Netto-, Mietartikel sowie bereits reduzierte Artikel)

Gratis zu jedem Paar Mietski/Mietboard am 
Eröffnungs-Wochenende ein Paar Rohner Socken.

Päddy’s Sport AG
Salwiesenstrasse 10, 9320 Arbon
Tel. 071 440 41 42, www.paddysport.ch

Langlaufski/-schuhe
Langlauf-Textilien

Der Winter kann kommen...

Wir sind bereit!
mit Marroni 

und Punsch

Bahnhofstrasse 5    9322 Egnach    www.fitnessloft24.ch    Tel. 071 470 02 02

 

Neu ab November
Neu ab November

Jahresabo für nur Fr. 790.-Jahresabo für nur Fr. 790.-

 

Der Check umfasst Kontrollen

Fragen Sie auch nach unseren attraktiven Zusatzpaketen.

Aktionslaufzeit vom 1. Oktober bis zum 31. Dezember 2015.

 im Innenraum
 im Motorraum
 der Fahrzeug-Unterseite

 der Bereifung
 der Karosserie

Autoviva AG
Kreuzlingerstrasse 30
8580 Amriswil
Tel. 071 414 03 30
www.autoviva.ch

OHNE FRUST DURCH  
DEN FROST

Winter-Check für nur Fr. 49.– 


